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Nachhaltigkeit mit Weitblick: Sparkasse installiert 

Photovoltaikanlage auf dem Dach der Hauptstelle 

Ein starkes Zeichen für Klimaschutz, regionale Zusammenarbeit und 

modernes Handwerk 

 

Mit der Inbetriebnahme einer eigenen Photovoltaikanlage auf dem 

Dach ihrer Hauptstelle geht die Sparkasse konsequent den nächsten 

Schritt in Richtung Nachhaltigkeit. Besonderes Augenmerk lag bei 

diesem Projekt auf der sensiblen Einbindung in das 

denkmalgeschützte Stadtbild – eine Herausforderung, die durch eine 

enge Kooperation mit der Stadt, der Bauaufsicht und dem 

Denkmalschutz sowie dem erfahrenen Handwerksbetrieb Daume GmbH 

erfolgreich gemeistert wurde. 

 

„Wir möchten nicht nur über Nachhaltigkeit sprechen – wir wollen sie 

leben“, betont Markus Teichert, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse 

Duderstadt, bei der offiziellen Vorstellung des Projekts. „Diese PV-

Anlage ist für uns mehr als ein technisches Upgrade. Sie ist ein klares 

Bekenntnis zur ökologischen Verantwortung in unserer Region.“ 

 

„Eine großartige Sache, dass die Sparkasse Duderstadt die Welt ein 

Stück enkelfähiger machen möchte.“ lobte Bürgermeister Thorsten 

Feike die Maßnahme bei der Dachbegehung. „Die neue 

Gestaltungssatzung der Stadt Duderstadt ermöglicht es nun auch in 

der Innenstadt, Photovoltaik zu installieren“, erklärte er den 

Anwesenden weiter. 

 

Die Besonderheit: Um dem historischen Charakter des Stadtdenkmals 

gerecht zu werden, wurden rote Solarmodule eingesetzt – farblich 

passend abgestimmt auf das Ziegeldach der Hauptstelle. So fügt sich 

die neue Anlage harmonisch ins Stadtbild ein und erfüllt zugleich die 

Anforderungen einer historisch anmutenden Dachlandschaft einer 

Fachwerkstadt. Neben einem privaten Wohngebäude in der 

Leddergasse ist damit jetzt auch die erste Gewerbeimmobilie in 

Duderstadts Innenstadt mit einer roten PV-Anlage ausgestattet.  



 

 

Auch die Baufsicht und die Denkmalschutzbehörde begleiteten das 

Vorhaben konstruktiv und unterstützten die Planung von Beginn an. 

„Die Abstimmung war vorbildlich. Das Projekt zeigt, wie Klimaschutz, 

Dankmalschutz  und Stadtbildpflege Hand in Hand gehen können“, 

resümiert Martin Vollmer,  Fachdienstleiter Bauaufsicht und 

Denkmalschutz der Stadt Duderstadt.  

 

Die handwerkliche Umsetzung lag in den Händen der Firma Daume 

GmbH und beim von ihnen beauftragten Team um Dachdeckermeister 

Stefan Wilmes, die beide viel Erfahrung im Umgang mit PV Anlagen 

aber auch mit denkmalgeschützten Gebäuden mitbrachte. „Die 

Montage auf dem bestehenden Dach war technisch durchaus komplex, 

gerade mit Blick auf die Integration der roten Spezialmodule und der 

Dachwölbung“, erklärt Kim-Nils Lichtenberg, Projektleiter der Firma 

Daume. „Aber genau solche Herausforderungen sind unser Antrieb – 

und wir sind stolz auf das Ergebnis.“ 

 

Die mit dem Planungsbüro Rainer Rittmeier geplante neue 

Photovoltaikanlage verfügt über eine Leistung von 24,8 kWp und wird 

voraussichtlich 23.083 kWh Strom pro Jahr erzeugen – genug, um 

einen bedeutenden Teil des Energiebedarfs der Hauptstelle 

klimaneutral zu decken. Der Sonnenverlauf passt perfekt zu den 

Hauptverbrauchszeiten. Damit leistet die Sparkasse einen aktiven 

Beitrag zur Energiewende und reduziert ihre CO²-Emissionen 

langfristig um etwa 11 Tonnen pro Jahr. 

 

„Für uns war von Anfang an klar: Dieses Projekt soll Vorbild sein – nicht 

nur technisch, sondern auch kulturell und gesellschaftlich“, so 

Sparkassen-Vorstandsmitglied Marc Rothaupt. „Wir möchten zeigen, 

dass Klimaschutz nicht im Widerspruch zum Erhalt unserer schönen 

Innenstadt steht – im Gegenteil.“ 

 

Die Sparkasse plant, weitere Nachhaltigkeitsprojekte in Angriff zu 

nehmen. Die erfolgreiche Umsetzung der PV-Anlage ist dabei nicht nur 

ein Meilenstein, sondern ein starkes Signal: Für die Region, für den 

Klimaschutz – und für ein modernes Verständnis von Verantwortung.  

Markus Teichert, Vorstand der Sparkasse Duderstadt fasst es so für 

sich zusammen: „Mit der PV-Anlage machen wir uns unabhängiger von 



 

fossilen Energien und schaffen planbare Stromkosten für die 

Sparkasse. Das Projekt zahlt direkt auf die UN-Nachhaltigkeitsziele 

SDG7 „Bezahlbare und saubere Energie“ und SDG 13 „Maßnahmen zum 

Klimaschutz“ sowie SDG 17 „Partnerschaften zur Erreichung der Ziele“ 

ein  - ein gutes Beispiel dafür, wie wir Klimaschutz und Wirtschaftskraft 

zusammengehen.“ 
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